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Elberfelder Weihnachtsmarkt - Große Anfrage der SPD-Fraktion vom 09.08.2023 -Antwort der 
Verwaltung 

 
Grund der Vorlage 
 
Anfrage der SPD-Fraktion vom 09.08.2023 zum Elberfelder Weihnachtsmarkt. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Antwort wird ohne Beschluss entgegengenommen.  

 
Einverständnisse 
 
entfällt 
 
Unterschrift 
 
Nocke 
 
 
Begründung 
 
Elberfelder Weihnachtsmarkt 
Große Anfrage der SPD-Fraktion vom 09.08.2023 
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1. Sind die Planungen zur Durchführung des Weihnachtsmarktes im Jahr 2023 
abgeschlossen? 
 
Ja. 
 
2. Wie wird sich der Weihnachtsmarkt 2023 von den in den letzten Jahren 
durchgeführten Märkten unterscheiden? 
 
Entsprechend der Baustellensituation konzentriert sich der Elberfelder Weihnachtsmarkt, 
unabhängig von der Veranstaltung Weihnachtsmarkt Laurentiusplatz, auf den Bereich vor 
dem Hauptbahnhof mit dem Stand der „Lions“ sowie weitere Angebote, den Bereich Von-
der-Heydt-Platz und angrenzende Bereiche der Herzogstraße sowie erstmals auf den 
Neumarkt vor dem historischen Rathaus Elberfeld. 
 
3. Welche vertraglichen Vereinbarungen hat die Stadt Wuppertal abgeschlossen, 
um den Weihnachtsmarkt auch in den Jahren 2024 ff. durchführen zu lassen? 
 
Für das Jahr 2024 selbst gelten gemäß Ratsbeschluss die bisherigen Verträge mit den 
Vertragspartnern in Barmen, Elberfeld und dem Laurentiusplatz. Für die Folgejahre wird in 
2024 ein Auslobungsverfahren für die Jahre 2025 ff von der Verwaltung vorbereitet werden. 
 
 
4. Konnten die Marktbeschicker des Elberfelder Neumarktes in die Planungen zur 
Durchführung des Weihnachtsmarktes eingebunden werden? 
 
Um den großflächigen Einschränkungen durch den Baustellenbetrieb in der Elberfelder 
Innenstadt Rechnung zu tragen und gleichwohl einen attraktiveren Weihnachtsmarkt zu 
gewährleisten, ist erstmals der Neumarkt als Veranstaltungsort einbezogen worden. Eine 
Verbindung zwischen Weihnachtsmarkt und Wochenmarkt durch teilweise verändertes 
Angebot und veränderte Öffnungszeiten ist aufgrund der unabänderlich notwendigen 
Reservierung von einer Platzfläche als „Bauvorbereitungsfläche“ nicht möglich gewesen. 
In drei unterschiedlichen Ortsterminen auf dem Platz am Kolk als Ausweichstandort, einer 
zweistündigen Informationsveranstaltung mit allen Marktbeschickerinnen und 
Marktbeschickern, zwei Veranstaltungen zur Belegung des Platzes mit den dreizehn 
vorhandenen Ständen, ist versucht worden die „Marktgemeinschaft Neumarkt e.V.“ für den 
Standort zu gewinnen. 
Obwohl durch bauliche Veränderungen die Infrastruktur optimiert wurde, alle Ver- und 
Entsorgungsprobleme geklärt wurden, die Nutzung des Platzes am Kolk gebührenfrei gestellt 
wurde und die WMG Werbemaßnahmen zu Gunsten der Marktgemeinschaft ebenso 
angekündigt hat, wie die City-Arkaden, besteht im Grundsatz eine Ablehnung der 
Verlagerung fort. 
Deshalb wird der Wochenmarkt nach der Bergischen Expo, wo er erstmals auf dem Platz am 
Kolk gastiert, zunächst zurück auf den Neumarkt ziehen. Die Marktbeschicker erkennen 
jedoch an, dass der Platz am Kolk eine geeignete Ausweichfläche während der Bauarbeiten 
auf dem Neumarkt sein wird und haben bei der Planung der Verlagerung konstruktiv 
mitgewirkt. 
Die grundsätzliche Ablehnung resultiert aus der Besorgnis gravierender Umsatzeinbußen 
während der Verlagerung. Diese können zum jetzigen Zeitpunkt weder belegt noch widerlegt 
werden. Deshalb findet hierzu noch ein weiterer Gesprächstermin statt. 
  
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 
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X neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: Beantwortung einer Anfrage 
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